


20 Siehe, ich stehe an der Tür und 

klopfe an; wenn jemand meine

Stimme hört und die Tür öffnet, zu

dem werde ich hineingehen und mit

ihm essen und er mit mir.

Offenbarung 3,20





18 Furcht ist nicht in der Liebe, 
sondern die vollkommene Liebe 
treibt die Furcht aus, denn die 
Furcht hat es mit Strafe zu tun. Wer 
sich aber fürchtet, ist nicht vollendet 
in der Liebe.

1. Johannes 4,18





19 Wir lieben, weil er uns zuerst 

geliebt hat.

1. Johannes 4,19





16 Denn so hat Gott die Welt 

geliebt, dass er seinen einzigen

Sohn gab, damit jeder, der an ihn

glaubt, nicht verloren geht, sondern

ewiges Leben hat.

Johannes 3,16





Ich, der Herr, bin der Erste, und bei den Letzten

bin ich derselbe.

Jesaja 41,4



28 Du aber bist derselbe, und deine

Jahre enden nicht.

Psalm 102,27





10 Da sagte er: Ich hörte deine 

Stimme im Garten, und ich 

fürchtete mich, weil ich nackt bin, 

und ich versteckte mich.

1 Mose 3,10





160 Die Summe deines Wortes ist

Wahrheit, und jedes Urteil deiner

Gerechtigkeit währt ewig.

Psalm 119,160



105 Eine Leuchte für meinen Fuß

ist dein Wort, ein Licht für meinen

Pfad.

Psalm 119,105





18 Und das ganze Volk nahm den 
Donner wahr, die Flammen, den 
Hörnerschall und den rauchenden
Berg. Als nun das Volk das 
wahrnahm, zitterten sie, blieben
von ferne stehen

2. Mose 20,18–21



19 und sagten zu Mose: Rede du 

mit uns, dann wollen wir hören! 

Aber Gott soll nicht mit uns reden, 

damit wir nicht sterben.

2. Mose 20,18–21



20 Da sagte Mose zum Volk: 
Fürchtet euch nicht! Denn nur um 
euch auf die Probe zu stellen, ist 
Gott gekommen, und damit die 
Furcht vor ihm euch vor Augen sei, 
damit ihr nicht sündigt.

2. Mose 20,18–21



21 So blieb denn das Volk von 

ferne stehen. Mose aber näherte 

sich dem Dunkel, wo Gott war.

2. Mose 20,18–21





20 Schließlich besitzt du ja das Gesetz, den 

Inbegriff der Erkenntnis und der Wahrheit.

Römer 2,20





8 Da antwortete das ganze Volk 

gemeinsam und sagte: Alles, was 

der Herr geredet hat, wollen wir tun! 

Und Mose brachte dem Herrn die 

Worte des Volkes zurück.

2. Mose 19,8





20 Denn nur um euch auf die Probe zu stellen, 

ist Gott gekommen, und damit die Furcht vor

ihm euch vor Augen sei, damit ihr nicht sündigt.

2. Mose 19,20





21 So blieb denn das Volk von 

ferne stehen. Mose aber näherte

sich dem Dunkel, wo Gott war.

2. Mose 20,21





5 Es gibt nämlich nur einen Gott, 
und es gibt auch nur einen
Vermittler zwischen Gott und den 
Menschen – den, der selbst ein
Mensch geworden ist, Jesus 
Christus.

1. Timotheus 2,5–6



6 Er hat sein Leben als Lösegeld

für alle gegeben und hat damit zu

der von Gott bestimmten Zeit den 

Beweis erbracht, dass Gott alle 

retten will.

1. Timotheus 2,5–6





15 Denn ihr habt nicht einen Geist 
der Knechtschaft empfangen, 
wieder zur Furcht, sondern einen
Geist der Sohnschaft habt ihr
empfangen, in dem wir rufen: Abba, 
Vater!

Römer 8,15




